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Liebe Gemeinde-Besucher im Griesbad

Das Jahr geht langsam, aber sicher auf Weihnachten und den 
Jahreswechsel zu. Eine besondere Zeit im Jahr. An Heilig-Abend 
erinnern wir uns einmal mehr daran, dass Jesus in Bethlehem zu uns 
Menschen auf die Erde kam. Eine Geschichte, die bis heute vielfältig 
nachwirkt:

Bethlehem – gesucht und gefunden
 
Wenige Tage nach Heiligabend lud ein strahlender Winterhimmel zu 
einem ausgiebigen Spaziergang ein. Der Himmel zeigte sein schönstes 
Blau bei klirrender Kälte. Um möglichst viel heißbegehrte Wintersonne 
zu spüren, suchten wir anhand einer Wanderkarte einen unbekannten 
Weg, der uns auf einem Höhenzug entlangführte. Mein Mann und ich 
spazierten auf dem Asphalt. Unsere beiden Kinder schlugen sich durchs 
Dickicht. Da steckte unser vierjähriger Sohn – noch ganz unter dem 
Eindruck des Weihnachtsmusicals in unserer Kirchgemeinde – seine 
große Schwester mit der Idee an: „Komm, wir sind Hirten und wandern 
nach Bethlehem!“ Gesagt, getan. Beide stapften mit Stöcken in der 
Hand und rotwangigen Gesichtern über Stock und Stein, zwischen 
Bäumen und Büschen entlang. Es war ein beschwerlicher Weg durchs 
Gelände, aber die Kinder hatten übereifrig ihren Spaß und wiederholten
immer wieder: „Wir sind Hirten! Wir wandern nach Bethlehem!“ 
Schließlich überquerte der Wanderweg einen Hof, offensichtlich eine 
Schreinerei. Da ruft unsere Tochter plötzlich: „Da, der Stall!“ Und 
tatsächlich stand am Wegesrand eine lebensgroße Krippenszene aus 
einfachen Holzfiguren als Weihnachtsdekoration. Die Kinder rannten 
begeistert darauf zu. Fast andächtig beugten sie sich über die Krippe 
und schenkten dem „Jesuskind“ ihre Wanderstöcke. Auch wir Eltern 
waren überrascht von diesem schönen Zufall und berührt davon, wie 
aus dem kindlichen Spiel plötzlich Ernst wurde. Ja, das Erlebnis wurde 
uns zu einem eindrücklichen Bild: Jesus, der Sohn Gottes, ist nicht nur 
an den Feiertagen im Glanz des Weihnachtsbaumes zu finden. Sondern 
er ist da, wenn wir uns auf unserem Lebensweg vorwärts mühen.



Manchmal verlaufen unsere Tage wie ein Spaziergang im strahlenden 
Sonnenschein: Wir haben vieles, wofür wir danken können. Wir haben 
Menschen um uns, mit denen wir unser Glück teilen. Aber nicht selten 
kämpfen wir uns Schritt für Schritt nach vorne. Wir stolpern über 
Wurzeln, verletzen uns an Dornen und setzen nur mühsam einen Fuß 
vor den anderen, kurz davor, aufzugeben. Wir werden von Sorgen 
niedergedrückt und zweifeln, weil wir manches nicht verstehen. Und 
gerade auf diesem mühsamen Weg durchs Dickicht unseres Lebens will 
Jesus uns begegnen. Er will uns zeigen, wie sehr Gott uns liebt. Er will 
uns umarmen und trösten, wenn wir uns an den Leidenspunkten 
unseres persönlichen Weges reiben. Er will uns befreien, wo 
Schuldgefühle uns die Luft abschnüren, und uns vergeben, wo wir 
tatsächlich schuldig geworden sind. Dafür ist Gott Mensch geworden. Er
will uns seinen Frieden schenken – mitten in den Fragen und 
Widersprüchlichkeiten unseres Daseins. Das ist der tiefe Sinn von 
Weihnachten, der bis in die dunkelsten Winkel unseres Lebens leuchtet:
Gott ist da. Wenn wir ihm unser Herz öffnen, wird unser ganzer 
Lebensweg eine Weihnachtswanderung.
 

Denn uns wurde ein Kind geboren,
uns wurde ein Sohn geschenkt.
Auf seinen Schultern ruht die Herrschaft.
Er heißt: wunderbarer Ratgeber, starker Gott, ewiger Vater, 
Friedensfürst. (Jesaja 9,5)

(Dieser Artikel ist von Ingrid Jope - www.bundes-verlag.net/lebenslust)

Ihnen allen eine gesegnete Advents- und Weihnachtszeit. Es würde 
mich freuen, wenn sie in Ihrem Alltag oft ein kleines ‚Bethlehem‘ 
entdecken würden – wenn sie oft ‚Jesus‘ in ihrem Alltag spüren. Heilig-
Abend ist mehr als nur ein besonderer Festtag, denn Jesus kam für 
jeden Tag im Jahr.

Herzliche Grüße

Reinhard Krämer



Termine

 Jeden Sonntag Gottesdienst um 10.00 Uhr

 Gebetsdienst nach dem Gottesdienst
03.11., 01.12. und 05.01.2025

 Bibelstunde Mittwoch 19.30 Uhr / 14-tägig
 Im November sind jeden Donnerstag insg. 4 Bibelabende – 

daher finden mittwochs KEINE Bibelstunden statt.

 Mittwoch, 11. Dezember: Bibelstunde

Sondertermine

Sonntag, 10.11.: Gottesdienst für verfolgte Christen‘ (open doors)

Sonntag, 08.12.: Gottesdienst mit ‚Advents-Stehkaffee

Senioren-Nachmittag
Donnerstag, 05.12. – 15 Uhr: Adventsfeier

Adventsfenster
29.11., 06.12., 13.12. und 20.12. – jeweils 18.00 Uhr

Heilig-Abend 24.12. Gottesdienst um 16.30 Uhr
1. Weihnachtsfeiertag 25.12. Gottesdienst um 10.00 Uhr
Silvester 31.12. Gottesdienst um 16.30 Uhr

Ausblick 2025
Allianz-Gebetswoche vom 12.-19. Januar

Meet&Talk
Diskussion und Austausch für Erwachsene zw. 18 und 40 Jahren

Di. 29.10.24 – Background Halloween
Di. 26.11.24 – Weihnachtsmark
Dil. 21.01.25 - Denominationen – Grundverschieden und / oder ein 

Gaube?!



Adventsfenster

Auch in diesem Jahr werden wieder unsere
Fenster zur Straße hin zum ‚Adventsfenster‘.
Wir werden sie thematisch, kreativ
gestalten, um damit einen kleinen biblischen
Impuls für Passanten zu setzen.
Wir planen wieder, jeweils am Freitag vor
dem 1. – 4. Advent um 18.00 Uhr die kleine
Besinnung mit Liedern und Andacht auf unserem Gehweg vor dem 
Haus. Ausklang ist wie immer mit Brötle und Punsch geplant. Listen 
werden rechtzeitig ausliegen.

Danke für Dein Gebet und Deine aktive Mithilfe, um unseren Nachbarn 
die gute Botschaft von Weihnachten etwas näher zu bringen.

Bezirks-Gebets-Abend – wird nicht mehr angeboten

Über sehr viele Jahre fand am Buß- und Bettag unser ‚Bezirks-Gebets-
Abend‘ statt. Trotz einer inhaltlichen Neugestaltung nahm der Besuch 
über die Jahre stetig ab.
Wir haben nun im Bezirks-Leitungs-Kreis beschlossen, diesen Abend ab 
diesem Jahr nicht mehr durchzuführen.

Herbstbibelabende siehe Flyer



Allianzgebetswoche

179. Allianzgebetswoche
12. - 19. Januar 2025

Thema: „Hope – Miteinander Hoffnung leben“

Bei uns in Ulm startet die Allianz-Gebetswoche am Sonntag, 12. Januar 
mit 2 Gottesdiensten im ‚Haus der Begegnung‘ – um 9.30 Uhr und 
11.30 Uhr.
Das gemeinsame Gebet im Rahmen der Allianz ist ein wertvoller, kleiner
Baustein im Rahmen unserer Gemeinde. Daher findet am 12. Januar 
kein Gottesdienst im Griesbad statt, sondern alle sind herzlich ins Haus 
der Begegnung eingeladen. Die Predigt dort wird Reinhard Krämer 
halten.

Am Dienstagnachmittag,14. Januar findet um 15.00 Uhr ein Allianz-
Senioren-Gebet bei uns im Griesbad statt. Bereichert wird der 
Nachmittag durch Kaffee und Kuchen.

Die Informationen zu den weiteren Gebetsangeboten in der Allianz-
Gebetswoche folgen.



Buchempfehlung

„Da geht noch was!“
eine Buchempfehlung

Es ist zwar kaum zu glauben, aber es gab zumindest im christlichen 
Buchmarkt eine kleine Lücke, die nun geschlossen ist: Ein Ehebuch für 
Langzeitpaare!
Es ist im Buch kein Zeitraum definiert, ab wann man ein ‚Langzeitpaar‘ 
ist.
Ich würde sagen: wer 10 oder mehr Jahre Eheerfahrung hat, versteht 
das Anliegen der Autoren sehr gut.
Susanne und Marcus Mockler sind seit über 30 Jahren verheiratet 
und schon lange beim Thema ‚Ehe‘ aktiv, sowohl durch viele Seminare 
die sie bundesweit halten als auch in der Ehe-Beratung.

Es ist leider nicht automatisch so, dass die Ehe immer besser wird, je 
länger sie dauert. Vieles hat sich zwar eingespielt, aber die Liebe kann 
dennoch zunehmend auf der Strecke bleiben. Damit die Liebe wieder 
erfrischt wird, werden in 7 Kapiteln sehr praktische Tipps für ‚mehr 
Liebe‘ im Alltag gegeben u.a. ‚Wertschätzung steigern‘, ‚Verletzungen 
heilen‘ oder ‚das leere Nest umbauen‘. Nach jedem Kapitel gibt es ein 
paar Fragen, um als Paar ins Gespräch zu kommen.

Ruth und ich finden dieses Buch
gewinnbringend, alltags- und lebensnah.
Wir kennen Susanne Mockler persönlich
aus eigener ‚Beratungserfahrung‘ bei ihr
und schätzen sehr ihre frische, konkrete
und ermutigende Art. Das spiegelt sich in
den einzelnen Kapiteln wider. Ein Ehebuch,
das sich zu lesen lohnt.

Es kostet 20€ und kann natürlich im
Griesbad am Büchertisch bestellt werden.



Finanzen

Wechsel bei der Kassenführung

Bei unserer Mitgliederversammlung im März äußerte Gerhard 
Brandenstein den Wunsch, die Aufgabe der Kassenführung im Griesbad 
abzugeben. Er hat diese wichtige Aufgabe rund 10 Jahre lang sehr treu 
und mit viel Gewissenhaftigkeit übernommen.
An dieser Stelle schon mal: Herzlichen Dank Gerhard, für Deinen treuen
Dienst!

Es stand nun die Frage im Raum: Wer kann bzw. möchte die Kasse von 
Gerhard übernehmen?
Erfreulich schnell hat sich Ina Heckmann bereiterklärt, die 
Gemeinschaftskasse vom Griesbad zu übernehmen. Wie schön, nicht 
nur für Gerhard, sondern für uns alle im Griesbad, dass diese 
verantwortungsvolle Aufgabe wieder in guten Händen ist. Herzlichen 
Dank Ina!

Danke, dass ihr, liebe Griesbad-Besucher, Ina auch weiterhin damit 
beschäftigt, dass Einnahmen zu verbuchen sind  Danke für alle 
Spenden, die bis September eingegangen sind. Mit etwas über 60.000€ 
an Einnahmen liegen wir im Vergleich zu den Vorjahren ‚gut im Rennen‘
Unsere Ausgaben bis September lagen bei ca. 64.000€ und liegt damit 
in erwarteter Höhe.
Fürs ganze Jahr 2024 rechnen wir ca. mit 87.000€ an Ausgaben. 
Herzlichen Dank für alle Unterstützung, die ihr uns in den restlichen 
Wochen des Jahres noch zukommen lasst.

Die Bankverbindung
der Förderstiftung
steht auf der Rückseite
des GIB.
Bitte gebt als
Verwendungszweck die
Projektnummer 93120
an, dann kommt Deine
Spende direkt ins
Griesbad.



Regelmäßige Veranstaltungen und Treffs

Gottesdienst
mit Kindergruppen
4-7 Jahre + 8-12 Jahre

Sonntag 10:00 Uhr Griesbadgasse 1, Ulm

Bibelstunde
Mittwoch 14-tägig 19:30 Uhr Griesbadgasse 1, Ulm

Hauskreise
Eppler Dienstag 19:30 Uhr Tel.: (0731) 97175 29
Steiner Dienstag 14-tägig 19:30 Uhr Tel.: (07346) 9229 15
Lüthje Dienstag 20:00 Uhr Tel.: (0731) 723852
„Thankpool“ (u40) Dienstag 19:00 Uhr

Gebetskreise
Sonntag 09:40 Uhr Griesbadgasse 1, Ulm

Frauengebetskreis Dienstag 09:00 Uhr Griesbadgasse 1, Ulm
  

Adresse und Kontakt
Süddeutscher Gemeinschaftsverband e.V.
Gemeinschaft Ulm
Griesbadgasse 1, 89073 Ulm
Reinhard Krämer
Tel.: (0731) 9 21 64 22
E-Mail: Reinhard.Kraemer@sv-web.de
Homepage: www.griesbad.de

Bankverbindung
SV-Förderstiftung Evangelische Bank

IBAN: DE85 5206 0410 0000 4199 40
BIC: GENODEF1EK1

Bitte unbedingt die Projektnummer angeben:
93120 für Spenden an die Gemeinschaft Ulm

Impressum Süddeutscher Gemeinschaftsverband e.V.
Gemeinschaft Ulm
Griesbadgasse 1, 89073 Ulm
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